
Aktion „Schützenwald“, Klimaschutz im WSB 

Gedanken zum Tag des Baumes am 25. April 2014 

Als Zeichen gesellschaftlichen Engagements 

und des Umweltbewusstseins der Schützen hat 

der WSB 2010 die Aktion „Schützenwald“ 

gestartet. Diese Aktion ist zwischenzeitlich 

auch bundesweit bekannt und wird von 

einigen Landesverbänden wie z. B. dem RSB 

aktiv mitgetragen. Viele Schützinnen und 

Schützen aus den Vereinen haben sich bisher 

daran beteiligt, im WSB sind hier besonders die 

Schützenkreise Gelsenkirchen, Ennepetal und 

Minden-Lübbecke zu nennen. Während hier 

einige hundert Bäume gepflanzt wurden, 

haben in anderen Landesverbänden die 

Schützen bereits mehrere tausend Bäume 

gepflanzt. 

Die Diskussion zum Thema Klimawandel hat 

sich in den vergangenen Jahren seit Beginn 

unserer Initiative grundlegend gewandelt. Es 

ist heute unumstritten, dass der Klimawandel eine faktische Realität ist und auch hier bei uns zu 

Veränderungen führt, ja z. T. bereits geführt hat. Zwar gehört Westfalen zu den weniger betroffenen 

Regionen, aber Unwetter mit Sturm, Regen und Gewittern, Verschiebungen der Jahreszeiten und 

Hochwasserkatastrophen sind leider schon sich häufende reale Geschehnisse. Dies wird auch von der 

Versicherungswirtschaft, welche die Schäden reguliert, bestätigt. In seinem aktuellsten Bericht vom 

Frühjahr 2014 hat der  IPCC (Weltklimarat der UN) zwar auf die Komplexität der Klimaentwicklung 

mit all den noch unsicheren Faktoren hingewiesen; sicher ist aber ein Anstieg der globalen 

Temperatur mit den bereits bekannten Folgen wie Erhöhung des Meeresspiegels, Abschmelzen der 

Eismengen, Verschiebung der Klimazonen und Anstieg der Extremwetterereignisse. Auch sicher sind 

die Ursachen dieser Veränderungen: Erhöhung der CO2- und Methankonzentration in der 

Atmosphäre. Beide hängen ursächlich zusammen. Neben vielen andren Möglichkeiten kann durch die 

nachhaltige Vergrößerung des Pflanzenbestandes CO2 kompensiert werden und so der negative 

Einfluss auf das Klima gemindert werden. 

Schützenvereine sind häufig Besitzer von Grundstücken und Immobilien. Deshalb können gerade wir 

uns hier engagieren und einen kleinen aber machbaren Teil zur Verbesserung der Situation 

beitragen. Die Aktion „Schützenwald“ ist eine gute Gelegenheit, das Klimabewusstsein zu schärfen 

und unsere Verantwortung für die Gesellschaft zu dokumentieren. 

Nutzen wir also die kommenden Pflanzperiode im Herbst! Ich helfe Ihnen gern mit Informationen 

und Hinweisen! Nehmen Sie unter umwelt@wsb-office.de oder a.kottenstedde@web.de Kontakt mit 

mir auf. 

Arnold Kottenstedde, Umweltbeauftragter des WSB 


